
bis acht kleinen LPG zweck­
mäßig und der Aufbau einer 
genossenschaftlichen Viehhal­
tung notwendig.
Die Entwicklung der LPG und 
ihrer Produktion ist in erster 
Linie die Sache der Genossen­
schaftsbauern selbst. Die Ge­
nossenschaftsmitglieder sind 
an einer hohen Produktion 
interessiert und machen selbst 
wertvolle Vorschläge. Deshalb 
wäre es falsch, wenn Funktio-

Im Zusammenhang mit der 
Herausbildung von Haupt­
produktionsrichtungen und 
der schrittweisen Einführung 
industriemäßiger Produktions­
methoden gibt es bei den 
Bäuerinnen und Bauern viele 
offene Fragen, die wissen­
schaftlich zu beantworten sind. 
In Löbau hat sich bewährt, 
daß zu speziellen Fragen 
wechselseitig in den ökonomi­
schen Arbeitsgruppen Wissen­
schaftler von Hoch- und Fach­
schulen, Tierärzte, Meliora­
tionsingenieure und Baufach­
leute herangezogen werden 
und zum Teil, wie in der LPG 
Großhennersdorf, ständig in 
der Arbeitsgruppe mitarbeiten. 
So konnten zum Beispiel die 
Vorstellungen der Genossen­
schaftsbauern in Schönbach, 
den Königsstein als komplexes 
Weidegebiet zu nutzen, erst 
dann in den Entwicklungsplan 
aufgenommen werden, als nach 
gründlicher Prüfung der Was-

Schon jetzt zeigt sich, daß die 
Verwirklichung des Entwick­
lungsplanes in seinen einzel­
nen Etappen durch ein neues, 
aufeinander abgestimmtes

näre mit vorgefaßten Mei­
nungen oder fertigen Vorstel­
lungen in die Gemeinden 
gehen würden. Damit hemmen 
sie nur die Initiative und die 
Schöpferkraft der Genossen­
schaftsmitglieder. Im Kreis 
Löbau gab es viele Beispiele 
dafür, daß Mitarbeiter der 
Arbeitsgruppen ihre Vorstel­
lungen in den Diskussionen 
mit den Genossenschafts­
bauern korrigieren mußten.

serverhältnisse durch einen 
Meliorationsfachmann die Eig­
nung bestätigt war. Gleich­
zeitig konnten den LPG wei­
tere Hinweise zur Ertrags­
steigerung des Grünlandes ge­
geben werden. Gut ausgewirkt 
hat sich, daß auf Grund der 
oben angeführten Zusammen­
setzung der ökonomischen Ar­
beitsgruppen alle Entwick­
lungsfragen allseitig und kom­
plex durchdacht wurden. Beim 
Bau einer modernen Stall - 
anlage kommt es eben nicht 
nur auf die Zahl der Stall­
plätze, sondern auch auf die 
Höhe der Investitionen, auf 
die notwendige Akkumulation, 
auf den zweckmäßigsten 
Standort, auf den rationellen 
Einsatz der Technik und nicht 
zuletzt auf die Qualifizierung 
der künftigen Viehpfleger an. 
Den Genossenschaftsmitglie­
dern konnten damit Hinweise 
über den ökonomischen Nutz­
effekt ihrer Vorschläge ge­
geben werden.

Vertragssystem gesichert wer­
den muß. Das entspricht auch 
den Vorstellungen und Wün­
schen der Genossenschafts­
bauern. In einem solchen Ver­

trag müßte festgelegt sein: Die 
Produktionsleitung garantiert 
den LPG wissenschaftliche Be­
ratung, sie gibt ihnen Hilfe 
bei der Qualifizierung der für 
die Entwicklung notwendigen 
Leitungskader und Spezia­
listen sowie bei der Projektie­
rung und Durchführung der 
notwendigen Produktions­
bauten. Die LPG ihrerseits 
sind vertraglich verpflichtet, 
die im Entwicklungsplan fest­
gelegten Etappen einzuhalten. 
Nur dann können sie zum 
Beispiel auch Investitionen zur 
Entwicklung ihrer genossen­
schaftlichen Viehhaltung er­
halten.
Der Vertrag muß gleichzeitig 
die Verpflichtung des VE AB 
zur planmäßigen Abnahme 
landwirtschaftlicher Erzeug­
nisse zu vereinbarten Preisen 
sowie die Bereitstellung von 
Mischfuttermitteln nach Ter­
min, Qualität und Sortiment 
sichern. Der Vertrag muß dar­
über hinaus die Verpflichtung 
des Kreisbetriebes für mate­
riell-technische Versorgung 
zur Bereitstellung der techni­
schen Ausrüstungen, zur 
Durchführung der Reparatu­
ren und zur Ersatzteilversor­
gung enthalten. Die Landwirt­
schaftsbank sollte in diesem 
Vertrag mit der LPG verein­
baren, wie die Bereitstellung 
notwendiger Kredite in Ver­
bindung mit dem Anteil der 
Eigenfinanzierung der LPG 
geregelt wird.
Angesichts der großen Auf­
gaben sollten die leitenden 
Parteiorgane in den Bezirken 
und Kreisen der systemati­
schen politischen und fach­
lichen Qualifizierung der Mit­
arbeiter in den Landwirt­
schaftsorganen die erforder­
liche Beachtung schenken.

Die Wissenschaft mit einbeziehen

Die Vertragsbeziehungen entwickeln
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